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0 5NVerwaltungshof .

evangeliſch : Guſtav Eduard Wagner , Dia —

Hausgeiſtliche : conus .

katholiſch : Pfarrverweſer Hermann Chriſt .
1 Hauslehrer , zugleich Organiſt , 1 Kirchendiener .

5. Armenbad in Vaden .

In dem Armenbad zu Baden wird ſolchen armen Kranken , welche
nach ärztlichem Gutachten von dem Gebrauche der Badener Thermen
( Trinken oder Baden ) Geneſung oder wenigſtens Linderung ihrer
Leiden erwarten können , während der Sommermonate unentgeltlich
Verpflegung und ärztliche Behandlung gewährt .

Die aus Staatsmitteln unterhaltene Anſtalt beſitzt die Zimmer —
und Badeeinrichtung für 60 Kranke und iſt in der Regel vom An—

fang Mai bis Ende September vollſtändig beſetzt .
Die Aufſicht über die Anſtalt führt die aus dem Bezirksbeamten ,

2 Aerzten und 4 weiteren Mitgliedern beſtehende Badanſtalten - Com
miſſion in Baden , die in Angelegenheiten des Armenbads dem Ver

waltungshof und in letzter Reihe dem Miniſterium des Innern un

tergeordnet iſt .

Hausarzt : Dr . Wilhelmi .
Hausmeiſter : Windiſch .

6. Polizeiliche Verwahrungsanſtalt .

In dieſe Anſtalt werden Perſonen aufgenommen , welche wiederholt

wegen Landſtreicherei oder Bettels beſtraft worden ſind und keinen

ihren Unterhalt ſichernden Erwerb nachzuweiſen vermögen , ſowie ſolche ,
welche wegen Müßiggangs ihrer Heimathsgemeinde oder öffentlichen
Kaſſen zur Laſt fallen . Die Aufgabe der Anſtalt iſt , dieſe Leute an
eine regelmäßige Beſchäftigung zu gewöhnen .

Die Koſten der Unterhaltung werden zum Theil von den Heimaths —

gemeinden der Pfleglinge , zum Theil von der Staatskaſſe getragen .
Die Männerabtheilung der Anſtalt befindet ſich in Bruchſal , die

Weiberabtheilung in Freiburg , beide in abgeſonderten Gebäuden der

dortigen Strafanſtalten .
Die nächſte Aufſicht über die Anſtalt führt ein für dieſen Zweck

beſonders gebildeter Verwaltungsrath , beſtehend aus dem Bezirksbe—
amten , den beiden Hausgeiſtlichen , dem Bezirksarzt , dem Vorſteher der

Anſtalt , dem Bürgermeiſter und zwei Gemeinderaths - Mitgliedern des

18⸗


	Seite 275

